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Karlsruher Zeitung .
Nr . 284 . Mitwoch , den 13 . Okt. 181S .

v - i- kv . ( R .-zäsurg . LschLff.' KbLkg. ) — Frrre Sda - iHamSurg. — Frankreich . . — Italien . — Riederlandki. — V- streich. —

Schweiz.

B are r - n»
AugSburg , den io . Okt . Gestern Nachmittags

bald riech Z Uhr verstarb hier , an einer Emkräfrung ,
Franz Kart Fürst von Hohenlohe - Waldenburg - Schil »
iingsfürst , Bischof zu Tempe , Weihbischvf , dann er¬
nannter Bischof zu Augsburg , im 74 . Jahre seines
Alters .

A sch a ff,e nb » rg , den 9 . Oke. Nach einer bei
dem diesigen Sradtmagistrate so eben eingegangenen vf-
ßziellen Nachricht haben Se . Mas - der König geruht ,
das bisher dahier bestandene Forstlehr - Institut in ein
'Mtivnal - Forstlehr - Institut für das ganze Königreich
vmzuwandein , dessen Erbfnung am z . Nov . d . I . ge¬
schehen wird .

Freie Stadt Hamb » r g . -

Die allg . Zeit , meldet folgendes aus Hamburg vom
rr b. : Der Senat har beschlossen , unsere Bunvesstadt
inskünftige durch eigene Hsmdurgische Agenten in Ber¬
lin , Petersburg und Wien repräsenriren zu lassen. Für
Pel - rsburg iss Dr . Karl Siwecking , so wie für Wien
Dr . Vincent Rumpff , erwählt . Lezterer arbeilete bis¬
her als Legationssekretär mner dem Syndikus Gries in
Frankfurt . Dr . Siwecking , verwandt mit dem berühm¬
ten großen Kaufmanne dieses Namens , ein junger
Mann von ausgezeichneten Geistesvorzügen und vor-
jilglicher wissenschaftlicher Bildung , lebte ftüher eine
Schlang als Privatdozent in Götiingrn . Ihm wäre
längst ein bestimmt,r Wirkungskreis zu wünschen ge¬
nesen, indem er öffentliche und nüz ' ichs Beweist seiner
mmnkeibrochrnen Gnstesrhätigkeirdarziilegen vermochte .
— Eine Motion des Senats , wegen eines neuen Kon -
ftriplionsgefttzes und Regulirung des Bürgermilitä ; --
Wesens unserer Stadt ist in der lezten Bürgerversamm¬
lung von allen Kirchspielen einhellig angebrachrermascn
abgeschlagen worden . >

Frankreich .
Paris , den 9 . Okt . Gestern hat der zu dem lan¬

ge erledigt gewesene» Erzbißthum von Paris ernannte

Kardinal de Talleyrand - Perigord ,
'nebst dem Weih ->

bischof , de Quelen , von dem hiesigen erzbischöflichen
Pallaste Besiz genommen .

Eine königl . Verordnung vom 29 . Sept . har die
Einfuhr der Flcckseidestoffe, . die das Cachemir nach»
ahmen , mit einer Gebühr von 45 Fr . daö Kilogramm
belegt .

Der heurige Moniteur entlehnt aus dem Journal
de Paris folgenden Artikel : Seit einiger Zeit be¬
mühten sich die hiesigen Tageblätter von jeder Farbe , ein
neues Ministerium zu bilden . Diese Gerüchte scheine »
sich nun wieder zu verlieren , was unS annehmen läßt, ,
daß sie nie den geringsten Grund hatten . . . . Die
Journale mögen ein Vergnügen darin finden , Minister
abzusetzen und zu ernennen ; dies bringt keinen Nach ^
thril , und ist selbst ehrlicher , alö Schmähungen gegen
sie auszustsßen . . . . Wenn aber die dermaligen Mi - -
nister erst fallen sollen , wann unsere Pariser Koüegrnr
über die Wahl ihrer Nachfolger einig s. ya werden
dann ist wohl kein Ministerium so gesichert , und darf sich ?
eine so lange Dauer versprechen rc» .

Im lezten Vierteljahre hat der Minister des Inner » !
10K Gemeinden verschiedener Departements einen Zu ,
schuß von 156,000 Fr . , zur Ausbesserung ihrer Kir¬
chen und Pfarrhäuser , gewährt ; fernersind unter Z8 D >b->
zesanstminarien 234,000 Fr . verrheilt worden , um deir <
Ausfall ihrer Ausgaben bei unzulänglicher Einnahme :

zu decken . .
Der D - partemsntalrath des Aüierdepartement hat ;

sich in seiner Sitzung vom 1 . 1819 dahin geäußert , daß ?
eine Abänderung in der Gesezgebung in Forsisachew ?
unumgänglich erforderlich sty . Die bisher befolgte Ver »
vrdnung vom I . 1669 enthält Verfügungen , die nicht
mehr mir den Grundsätzen über daS Eigenthum , welche
die Charte aussprich ^ übereinstimmen , und die darin vers
bängten Strafen stehen mit de » Verbrechen ausser allem
Vrrhältiuß .

Am 5 . d. war zu London die Stimmenzah ! für dis
Wähl eines neuen Lord - Mayor folgende : BrydgeS ^
2672 ; Thorp , 1829 ; Wood , 1807, .
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Nachrichten auS Madrid vom 27 . Sept . zufolge ,

marz- , . das gelbe Fieber immer größere Fortschritte . In
Cadir waren vom 14 . bis zum 20 . vhngefähr 280 Per¬
sonen daran gestorben .

Sestern standen die zu 5 v. h. konsvlidirten Fonds
t » 70 ?» , und die Bankaktien zu 1465 Fr .

Italien .
Die Mailänder Zeitung vom 6 . d . enthalt eine Re -

gierunzsdekanntmachung , wonach die zur Auseinander¬
setz . ng deS Schuldenwesens deS ehemaligen Königsrnchs
Jraiien , in Gemäßheil deS 97 . Artikels der Wiener
Kongreßakte vom I . iziZ , niedergesezten Kommission
ihre Arveilen beendigt hat . ,

Die Zeit , von Genua v . 2 . d. enthält folgendes : Meh¬
rere franzds . une andere Journale wollen , nach Handels¬
briefen , mit aller Gewalt , daß ein zahlreiches engl .
Truppenkorps in Genua gelandet habe . Wir haben
nichts gesehen , als daß von allen Seiten viele Maaren ,
namentlich eine große Zahl mit Getreide beladener
Schiffe aus Odessa angekommen sind , und , ob wir
gleich in diesem Augenblicke solcher Zufuhren nicht be¬
dürfen mögen , so scheinen sie uns doch den Vorzug vor
einer Landung von Truppen , wo sie auch Herkommen
mögen , zu verdienen .

Am 27 . Sept . hat der Pabst ein geheimer Konsisto¬
rium gehalten , und darin , nach einer kurzen Allokurion ,
für Kardinäle der römischen Kirche erklärt : den erwähl¬
ten Patriarchen von Lissabon, Carlo de Cunha , 60 Jahre
alt , undvenOberschazme ster , Cäsar Guerrieri Gonzaga ,
70 Jahre alr . — I » dem nämlichen Konsistorium wur¬
de » von Sr . Heil , mehrere italienische Bischöffe prv -
ponirt .

Niederlande .

Brüssel , den 6 . Okr . Während sich Se . Maj .
der König vorgestern in das UcbungSlagcr bei Mastricht
begaben , um daselbst morgen den großen Manövern bei
, »wohnen , sind I . Maj . die Königin mir der Prinzessin
Marianne nach dem Haag abgereist . Oie Minist « des
Innern und des öffentlichen Unterrichts find ebenfalls
im Begriffe , abzugehcn . Die meisten Mitglieder des di.
plomat ' schen Korps haben ebenfalls unsere Stadt schon
verlassen . Der französische Botschafter reiste vorgestern
ab , und der portugiesische Minlster wird heure abgr -
hen. — Gegen den iF - d . M, , an welchem Tage die
Sitzungen der Gmeralstaaten wieder eedfnet werden ,
werten auch Se . kdn . Hoh . der Prinz von Orsnien im
Haag zurükerwartet .

V e s t r e i ch.

Wien , den 6 . Okt . Den 4 . d. feierte der Verein
zur Errichtung der ersten dstreich. Sparkasse das Na -
nnnsfest Sr . Maj des Ka fers und Königs mir der Er -

bfnuna dieser A> stalt . Eine große Anzahl der Brwoh,
ner der R sidttij fand sich bei dem zu dem Ende abge-
halcenen G lteödienste in der Hauptpfarre zu Sk . Lev ,
pvld in der Levpvldstadt ein . Der Pfarrer , auch Mit,
glred deS Sparkassevereins , erdfnete die Feier mir einer
zwekmästgen Kanzelrede . Der hiesige Fürst - Erzbischof,
Graf v. Hohenwarth , und der Regierungspräsident ,
Freihr . v. Reichmann , beehrten das Fest durch ihre Be,
genwark . Nach beendigtem Gottesdienste begann die
Amtirung der Sparkasse . Ja wenigen Stunden waren
mehrere tausend Gulden Konventionsmüuze , und eben
so mehrere tausend Gulden Wiener - Währung von ver¬
schiedenen Individuen eingegangen . — Gestern stand hi «
die Konventionsrnnnze zu 249L W . W .

Schmelz .
Auszug aus schweiz . Blättern biö zum 9. d . : Die

eidsgenössische Militäraufsichtsbehdrde wird das erste
UebungSiager im Späljahr aFaa auS Truppender Stän¬
de Zürich , Bern , Luzern , Aargau uuo Basel zusam-
menziehen , die I ffpekcion aber in jenen Kantonen ,
welche sie lezkes Jahr ablehnten , vor sich gehen lassen,
in der Voraussetzung , baß alle Stände die Zeit de ,
» uzten , sich i » bundeSpfiichligen Zustand zu setzen. —
Eine Erdfnung der kdnigl . baierijchen Gesandtschaft macht
die Gräujtanrvne durch den Vorort mit den Weggelds¬
erleichterungen bekannt , deren die Frachtwag . n m . k brei¬
ten Radfelgen in Baiern theilhafkig werden ; diese müs ,
sen aber auf eine Last von 61 Zentnern uud darüber 4,
von 8r ZrnttiernZ ^ , und von iol Zentnern 7Zvll beit
seyn. — Nach einer andern Erdf .iung der großherzvgl .
badischen Gesandtschaft will , mehrerer Belästigungen
halber , das Transportiren der Rekruten nach Holland
in diesem Staat künftig nur auf dem Rhein uns unter
Bestimmung der Landungsplätze geduloer werden . —
Dir schon in öffentlichen Blättern berührte , seit bald
2 Jahren zwiscpen den Sräuden Sc . Gallen und Thur¬
gau obwaltenden Anstände , haben diese beide Regierun¬
gen durch eine freundschaftliche U bereinkunft geyvb . u,
oie Len Bewohnern beider Kantone den fettester» und
woh '. thäligftni gegenseitigen Verkehr zuiiche - t. — Hr.
Bremond berichtet auS Dordrecht , daß die Ftt -iburg»
und Berner Kolonisten am rr . Sept . unter Segel ge¬
gangen , und die vorigen nuvttfäumc emgeschifft werten .
Nach Zeug i ß des Hrn . Tuonriaun von B . . u , Hi,n-
eelomaua in Rotterdam , ist für Lie Ueb - rfahrl trefflich
gesorgt , und zugleich ein Polizei , eglem - ut rnlwo,si, ,
worden . Der. Berner Äbeist v . Lureruan überseuoek
eine förmliche Akte , durch welche die Protestant . Kolo¬
nisten sich in eine eigene Küche vereinigt haben , welch»
indessen noch der Geistliche mangelt .
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Auszug auS den Karlsruher Witterung - ,Desbachtuu - e ».

ir Okt . Barometer Thermometer Hygrometeri Wind Witterung überhaupt .
Morgens 7
Mittag - Z
Nacht « 10

- 8 Zoll
28 Soll
28 Zoll

0 Linie«
/ » Linie«
/ » Linien

7 ?» Grad über s
13 r» Grad über 0
6 ?» Grad über 0

69 Grad
49 Grad ?
56 Grad

Nordost
Nordost
Nordost

trüb , gegen Mittag Aufheller .
heiter
heiter

Theater . An,rige .
Lonn-rstag , d - n 14 Okt . : Helene , Oper in drei Akten ,

frei nach Boully voa Lreirschkr ; Musik von Mehül .

Konzert - Anzeige .
Freitag , den 15 . d . M . , wird der Unterzeichnete im Groß -

httjogllchen Hof - Heaker ein große « Konzert zu geben die Ehre
sidea ; wozu er die Musikfreunde höflichft einladet .

Ferdinand Simon Baß ne » ,
Musikdirektor .

Literarische Anzeige ,
iln Kinderfreunde , Eltern und Erzieher .

Bei der fluthenden Menge von Ajnderschriften , womit
jihrlich «nsere Literatur überfüllt wird, ist es um so schwerer,
«ine treffend« Auswahl zu finden , da durch dg « ewige Anprei¬
sen delsetben das Publikum ganz irre geführt wird . Der In¬
halt solcher Kinderschriften ist entweder der bildlichen Darstel¬
lung ganz' fremd , oder von Schriftstellern auszearbeitet wor¬
den , die mit der Kinderwelt unbekannt sind . Es gehört in
der Tdat nicht unter oie leichten Aufgaben , sich in das Kin -
d«ia 'U«r zu versetzen , oder , so zu sagen , selbst wieder Kind
, u s-va .

Nachstehende Schriften sind von Männern gefertigt , die an
btrüh.nien Erziehungsanstalten als Lehrer angestellt sind , und
einzig sür dieses Fach leben . Da wir da« Publikum du ch
übertriebene Lobpreisungen nicht täuschen wollen , so bitten
niir bivß , diese Kinderschriften , die sich vorzüglich zu Weih -
vachiögeschenken eignen , und in jeder guten Buchhandlung zur
llasich ! unentgeltlich zu haben sind , vor dem Kauf zu prüfen .
Wer nur einige Augenblicke A tmerksamkeit auf eine Er -äh .
lnng vrrivendek. wird nichtodne Zufriedenheit sich davon trennen .

Moralische Erzählungen für Kinder au« der wirklichen Welt .
Nil l Kupfer . 8 geb . r fl so kr .

Hi user , Prof . , Beleuchtungen des sittlichen Guten und
Bisen , in unterhaltenden Erzählungen für Kinder von
mittlerem Alter . Mit illum. Kupf . 8. geb. a fl , 40 kr.

Laus nd und « in « Nacht . Neu bearbeitet zur Unterhaltung
für Jung und Alt. Mit illum , Kupf . 8 . geb. i fl . 40 kr .

HenningS ' sche Buchhandlung
in Gotha »

( Au haben bei G . Braun in Karlsruhe . )

Brette « . ( Bekanntmachung . ) Der hiesigen
kiekt wurde , «- »«möge höchster Genehmigung Großserzvgl .
hoben Ministerium ^ des Innern vom 24 . v . M . , Nr . YZZ8 ,
die Abhaltung 00 ., weitern vier Viedmärkten gnädigst bewllli »
lziki ei ? ,rd . n sonach die schon bestehenden 4 ältern , so wie
hie 4 neuern Wi h närkte , an folgenden Tagen abgebalten :

Der lte , den erst . « Dienstag nach Mathias im Februar ;
M -' wochS erauf Krämermarkt .

Der ule , den lezten Dienstag im Monat März , und wenn
dieser ein Feiertag ist , Dienstag - zuvor.

Der zte , am ersten Dienstag «ach Seorgii im April ; Mit¬
wochs darauf Krämermarkt .

Der 4 e , den ersten Dienstag nach Christi Himmelfahrt im
Mai .

Der Zte , den erst n Dienstag nach L urenzii im August ;
Mitwochs darauk Krämermarkt . Den Sonntag vor dem
Laurenzii - Bichmarke ist immer der sogenannte Schäser -
sp ^ ling.

Der 6 e , am Dienstig nach Kreuz - Erhöhung im Septem ,
b r , und wenn dieser Dienstags fällt , an diesem Lag «
alsdann selbst .

Der 7te , den ersten Dienstag nach Allerheiligen im Novem¬
ber ; Mitwochs darauf Krämermarkt .

Der 8te , de » ersten Dienstag nach Mariä - Empfängniß im
Dezember .

( Fällt Mathias - , Georg ! - und Laurenzitag auf Mitwvch ,
Donnerstag , Freitag , Samstag , Sonntag oder Montag ,
so wird der Vichmarkt den darauf kommenden Dienstag ,
der Krämermarkt den andern Tag . Mitwochs , gehalten ;
fällt Allerheiligen auf einen Dienstag , so ist der Bieh -
markt den 8ten Leg darauf folgenden Dienstag , und so
der Krämermarkt Mitwochs ; fällt Laurenzii auf einen
Sonntag , so ist de« Schäfersprung den nämlichen Tag . )

Welche« hiermit dem handelnden Publikum mit dem Aafü -
gen bekannt gemacht wird , daß man für diese« Jahr « och dea
8ten Biehmarkr Dienstags , den 14. Dez . d. I , zum ersten¬
mal , und so die übrigen , wie oben beschrieben , im künftigen
» nd die folgenden Jahre abhalten wird .

Bretlen , den ig . Eept . t8ly .
Großherzogl . Badischer Stadtrath .

Oberbürgermeister Gaum .

Rheinbischofsheim . ( B - kanntmachung . ) Ver¬
anlaßt durch die Anzeige der Fre 'stettcr Schifferschaft , daß von
einigen Handelsleuten , aus Mißgunst oker Bosheit , d -e Nach-
ritt verbreitet werde , baß der F >, e i st e tl « r Hase ; - einge¬
gangen , und Kehl a ! r Ein - und Ausladung «station - klärt
worden sey , wirb anourch beknnt gemacht , dast der Hafen zu
Freistelt , wie bisher , fortbest . he , in k,hl aber nur , au » be¬
sonderer Vergünstigung , auf eine bestimmte Zeit Salz verla¬
den werden darf , diejenigen hingegen , welche ohne besondere
Konzelsion andere Waaren daselbst verlade » , die grsezliche
Strafe von siebenzig fünf Gulden , für den Schiffer sowohl
alS den Handelewann , zu gewarten haben .

SiheinbischvsSheim , den 4 . Okt . 18 - y-
Großherzogltches Bezirksamt .

Stößer .
Stein . ( WirthSha us - und Iiegelhütte - Ber -

steigert, « g . ) Joseph Roth von Jöhlingen hat sich ent¬
schlossen , das vormalige AmlhauS , bestehend in einer zweistö¬
ckigen Behausung , worunter rin gewölbter Keller zu 400 Fu¬
der Wein ; im untern Stok befinden sich y Zimmer mit Küche ,
«nd im obern Stok ebensoviel nebst 2 Küchrn ; einen geräumi¬
gen Hof mit Brunnen , den die Gemeinde zu unterhalten bat ,
ein « mit Stein gebaute Scheuer , nebst 2 Ställen , Hak - und
Waschküche , 5 Scheinställen , Holz - und Cbaiienremise , ZBrtl .
Gras - und Pflsnzgarten , alle « mit einer Mauer umg ben,
und worauf die ewige Schildgerechtigkeit zum gvldnen Hirsch
rührt ; — ebenso die dabei gelegene Siegelhütte , bestehend in
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«in » Behausung , Scheuer , Stallung , nebst 2 Hütten , is, « x»
Bretter enthaltend , 2 Gärten , ebenfalls mit einer Mauer um¬
geben , dannjeinre Leimeagrube , enrweder im Ganze » oder Theil -
weis , Montag , den 25 . Okft d. I . , Nachmittag « 2 Uhr , im
Haut selbst , unter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen .

Stein , den 26 . Sept . 1819.
Großhs ^ oglrchcs AmtSrcvisorat .

Rot l>. ;
Karlsruhe . sTchulden - Liquidation . ) Ueber

das hinterlaffea « Vermögen der verstorbenen Landchirurz Ma¬
theus Maierischen Eheleute von hier wird andurch de : Nant -
prozeß erkannt , uns Termin zur Schuldenliq iidation auf Don¬
nerstag , den 2g. Okt . d. I . , Bor - und Nachmittags , anbe¬
raumt . ES werden daher alle diejenigen Gläubiger gedachter
Gantleute , welche sich bei der unterm 21 . August 1815 und 9.
April i8r5 vorgenommenen öffentlichen Gchuldenkiquidation
noch nicht gemeldet haben , hiermit aufgefordert , an benann¬
tem Termin vorder diesseitigen Gantkommifsion , im Gasthaus
zum Kanig von Prsuffen , zu erscheinen , und ihre Forderun¬
gen , unter Vorlage der Originalserveisurku :,den , zu liquid !
ren , auch ihr etwaiges Vorzugsrecht auszuführen , bei Strafe
de « Ausschlusses ; wohingegen diejenigen Kreditoren , welche sich
bei den frühern Gchuldenliquidationen schon - gemeldet haben,
nur in so fern , als sie ihren frähern Erklärungen rüksrchtlich
der Liquidität und Priorität ihrer Forderungen noch etwas wer¬
tere « beifügen wollen , ebenfalls an dem jetzigen LiquidationS -
termin zu erscheinen , und ihre nachträgliche Erklärungen abzu¬
geben haben , widrigenfalls sie mit solchen auegeschlvssenwerden .

Karlsruhe , den 2s . Sept . i8 >y.
GroßherzoglicheS StaLtamt .

Mannheim . ^ Vorladung . ) Die durchs Lot zum
«kkiven Militärdienste bestimmten abwesende» Konscribirten

Friedrich Adam Eugelauf
und

Johann Gotthard Dürr ,
beide von hier , werden hiermit aufgefordert , sich in Zeit von
drei Monaten dahier zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach
den LandeSgesetzen gegen sie verfahre » werde .

Mannheim , den i . Okt . 1319.
Großherzogliche « Stadtamt .

v . Jazemann .

Breiten . sBorladung . ) Der i n Jahr >799 gebor -
ne , zum aktiven Militärdienst gezogene Franz Anton Sturm
von Bauerbach , ein Wagner von Profession , wird aufgefor -
»ert , fick binnen 6 Worben dahier zu sistiren , widrigenfalls
» ach den Landesges tzen gegen ihn verfahren werden wird .

Bretter, , den re>. Sept . , 8iy .
Großherzogliche « Bezirksamt .

Baumgärtner .

Achern . sVorladunq . j Der wegen Diebstahl einge¬
sessene , allein aus dem Gesängniß entwichene Peter Kunz ,
von Oberweier , Großhek -sgl . Bezirksamts Lahr , wird hier¬
mit , in Folge hohen Erlasse « des GeoKherzogl. Hofgerichts
de« Miltelrhrins vom 14 . d . M . , Nr . 1722 , unter dem
Rechtsnschlheile aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu
stellen , widrigen « im AuSbleibungsfalle mit Ausschluß feiner
Vertheidigung gegen ihn erkannt werde , was Rechten « ist.

Achern , den 24 . Sept . I8 >y
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Seng .

Leuterlhausen . sAufforderung . ) Den um Fast ,
»acht « 8,8 a '.s Bäckerknecht auf die Wanderschaft gegangenen
Georg Hvlzm - nn von Leutershausen , Amts Weinheim , hat
da« Los zum Militärdienst getroffen . Er wird daher aufqefor -
dert , ohne Verzug sogleich in seinem Geburtsort sich etnzvsin-
hea. S '-gleich « erde» dir betreffenden Behörden , hesonderß

jene der Bäcker - Innungen , denen von bessea Leben »de« Ted
etwa « bekannt seyri mag , angelegendst gebeten , davon dem
Vormünder de « Einberufenen , nämlich dem Ort - voestand z»
gedachtem Leutershausen baldgefällige Nachricht zu geben.

Leutershausen , Amt« Weinheim , de» 29. Sept . rSly .

Lahr . ^ Schulden - Liqu ibation . ) Johann Gott-
lieb Mörstadt renior , der hiesige Bürger und HandelSmaiui ,
hat sich für zahlungsunfähig erklärt . Wir haben daher Schal -
denliquidstion gegen denselben verfügt , und To ^ in zu der '-!-
den auf Dienstag , den 2 . November d. I . , anderauwt , e»
welchem Tage sich dessen Kreditoren um so gewisser auf hiefi-
ger Revisoratlkanzlei einzufinden , und ihre Forderungeo ge.
hörig aozugrben und richtig zu stellen habe » , al« die Auebt«,
benden mit Forderungen a» die Masse nicht mehr gehört , son¬
dern von derselben ausgeschlossen werden müßten .

Lahr , den 6 . Oft . 1319.
Großherzogliche « Bezirksamt .

Frhr . v . Siebenstern .

Eimeldrugen . sPa ch t - L » t rag . ) Unterzeichnet»
ist willens , sein eine Stunde von hier an der Landstraße - >>
hendes GastwirthShau « zum Rößl « auf der « rutschen, nrdü
den dazu gehörigen Gütern von ungefähr er Jucherten , beft ,
hend in Acker , Wiesen und Reben , nebst einem an dem Haat
gelegenen Gemütgarten , auf den r . November . Bo - mittagch
dahier bei ihm im Ochsen , auf z Jahre , bei öffentlicher S ' ki,
gerung , an den Meistbietenden zu verpachten . Auswftüsi
Steigerungsluürzr wollen sich mit obrigkeitlichen VerniöMl -
zeugniffen verseht » , widrigenfalls sie bei der Steigerung nicht
zugelaffen werben .

Pachtbedingnisse können dahier ö - i mir täglich einge sehe»,
so wie auch den Pachtlustigen von hier ans di« dazu gehör!-«»
Güter zur Besichtigung vorgewiisen » erden .

Eimetdingen » den 7. Okt . 1819.

Johann Wilhelm Roth ,
zum Ochsen .

Karlsruhe . sFisser zu verkaufen . ) ES stehe«
nachbemerkte , völlig zum Weineisiegen hergestsllts und gerü¬
stete Fässer zum Verkauf , alt :

r in Eisen gebundenes Ovalfaß , mit beschlossenen Gilir -
thürchen , von ohngefähr 24 Ohm ;

4 in Eiftn gebundene runde Fässer , zu 24 , r§ , 14 ml
12 Ohm ;

2 in Ei en gebundene frisch gesichte Vierlinge , von z Ltz»
2 V : tl 5 Ms . und vqn z t/a Obm ;

4 in Holz sebtisdene frisch geeichte Vierlinge , von l LH»
21/2 Vrtl . . r Ohm g Vril . » l Ohm z Vrtl , § MS. u«>
i Ohm y Drkl . 5 Ws . ;

i halb in Hotz und halb in Eisen gebundener geeichter Mw
ling von 1 Ohm 10 Vrtl . 5 MS .

Solche können emz - ln oder zusammen abgegeben werden , tust
ist das Nähere bei Hrn . Ki - fi rmerster Luz dahier zu erfrage».

Neuenbürg . sBerichtgung . ) Der in der Beilagezs
Rr . 249 , 252 u . 2Ü5 dieses Blatts angezeigt Rothzerderttberkaei
de « Erbendes Sederfobrikanten und KerichtSverwandtea Luz von
hier findet nicht Donnerstag , den 2l « , senden , den achtuad -
zwanzig «ten Oktober diese « Jahrs statt ; welcher hier¬
mit bekannt gemacht wird .

Neuenbürg , den i . Ott . 1819.
Wailengerichk»
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